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Wichtige Telefonnummern 

APOTHEKEN-BEREITSCHAFTSDIENST 

Notdienst am Samstag, 11.10.2025
Apotheke Unterkirnach, Villinger Str. 2   07721 - 5 39 70
 
Notdienst am Sonntag, 12.10.2025
Schwanen-Apotheke, In der Muslen 55, Schwenningen 07720 - 3 55 41

ARZTPRAXEN 

Praxis Fuad Mammadov, Mühlenstr. 15 07721 - 7 28 44 
Praxis Dr. David Löttrich, 
Albert-Schweitzer-Str. 20 07721 - 9 16 67 66

ZAHNARZTPRAXIS 

Gudrun Revellio, Albert-Schweitzer-Str. 9 0 7721/70848 

ALLGEMEINÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 

im Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen: 
Mittwoch von 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag von 16:00 – 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage von 09:00 – 19:00 Uhr

(ohne Voranmeldung),  116117 

KINDERÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 

im Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen: 
Montag - Donnerstag von 19.00 - 21.00 Uhr, 
Freitag von 18.00 - 21.00 Uhr, Samstag, 
Sonntag, Feiertag von 9.00 bis 21.00 Uhr  116117

ZAHNÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 

Notfalldienstnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst 01801 116 116 

AMBULANTER PFLEGEDIENST CASA VITALE

Beratung-Betreuung-Hauswirtschaft-Pflege zu Hause
Betreutes Wohnen, ambulant betreute Wohngruppe
Albert-Schweitzer-Str. 11
email: info@casavitale.care
www.casavitale.care 

GEMEINSCHAFTSSCHULE MÖNCHWEILER 
Innerdorf 11 07721/64033-0

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI   
Gemeindebücherei im alten ev. Kindergarten 
(Vogt-Flaig-Straße 1) 07721/8078727 
Mittwoch  14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

KINDERHAUS 
Leiterinnenbüro    07721/9163431 
Krippe     07721/9163413 
Kindergarten    07721/9163372

GENERATIONENHILFE
Stützpunkt „Generationenhilfe“ 
Bürgerzentrum, Schillerstr. 2/1 2065994 
Sprechzeiten:  Mo. - Do. 08.00 - 12.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF  
Obere Mühlenstraße    I   15. März bis 31. Oktober
Mittwoch: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag: 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

NOTRUFE 

Polizei 110 
Polizeirevier Villingen 6010 
Rettungsdienst 112 
Krankentransport 07721/19 222 
Stadtwerke, bei Störungen 

Tag und Nacht: 40 50 44 44

GEMEINDEVERWALTUNG MÖNCHWEILER 

Hindenburgstr. 42, 78087 Mönchweiler 
Telefon 07721/9480-0, Telefax 07721/9480-40 
info@gemeinde.moenchweiler.de, www.moenchweiler.de   

Öffnungszeiten: 
Montag 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag geschlossen 
Mittwoch 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 08.30 Uhr bis 12:00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeiten im Bürgerbüro: 
Montag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Mittwoch 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr  

Bürgermeister 
Rudolf Fluck 9480-10 

Vorzimmer des Bürgermeisters 
Kathrin Nopper  9480-11

Hauptamt- und Standesamt
Sebastian Duffner 9480-14
Claudia Eckert 9480-20

Melde-/Pass-/Sozial- und Ordnungsamt 
Redaktion Mitteilungsblatt 
Arlene Müller 9480-21 
Miriam Volk 9480-23

Integrationsmanagerin
Ilona Kelemen 0172 5849973

Jugendkoordinatorin Samira Bensmail 0162 7354948

Rechnungsamt 
Nicole Dold 9480-30
Christine Lieb 9480-32

Gemeindekasse 
Elke Noe 9480-31 
Melanie Schoch 9480-33 

Bauamt 
Berthold Fischer 9480-35 
Sandra Armbruster 9480-36 
Nadine Kuschal  9480-37 
Thomas Schmid 0151 59460425

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Mönchweiler,  
Hindenburgstraße 42, 78087 Mönchweiler
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Rudolf Fluck oder Stellvertreter.
VERANTWORTLICH FÜR DEN ANZEIGENTEIL/ DRUCK:  
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach 
Tel. 07771/9317-11, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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Rathaus - Infos

Einladung Gemeinderat  
zur öffentlichen Sitzung
Sitzungstermin:  Donnerstag, den 16.10.2025
Treffpunkt:  17:00 Uhr am Spielplatz mit 
Begehung Spielplatz Albert-Schweitzer-Straße und 
weitere Örtlichkeiten
Beginn der Sitzung im Ratssaal 18:30 Uhr 
 
 
TOP Beratungsgegenstand 

1. Anfragen aus der Bevölkerung
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Vorstellung Planung und Kostenberechnung Neubau 

Feuerwehrgerätehaus
4. Bauantrag: Errichtung eines Einfamilienwohnhauses 

mit Carport, Kälberwaid 38, Flst.Nr. 1507
5. Bauantrag: Neubau eines Einfamilienhauses mit Dop-

pelgarage, Kälberwaid 27, Flst.Nr. 1504
6. Bauantrag: Neubau eines Wohnhauses mit einer Dop-

pelgarage, Kälberwaid 32, Flst.Nr. 1510
7. Antrag auf Befreiung: Nutzungsänderung einer Kanti-

ne in einen Social Cannabis Club, Lärchenweg 1, Flst.
Nr. 1206/33

8. Erneuerung Fallleitungen Wasserhochbehälter – Auf-
tragsvergabe Nachtrag Straßenbauarbeiten

9. Investitionsprogramm
10. Anregungen aus der Bevölkerung
11. Bekanntgaben
12. Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat
Rudolf Fluck
Bürgermeister

Allein im Jahr 2025 rechnen mehr als 80 Prozent der 
Kommunen mit einem unausgeglichenen Ergebnis-
haushalt. Auch die meisten Städte und Gemeinden in 
unserem Landkreis können ihre Pflichtaufgaben oder 
Investitionen in die kommunale Infrastruktur kaum 
noch aus eigener Kraft stemmen.

Wir Bürgermeister unterstützen diesen Appell des 
Gemeindetags ausdrücklich. 

Der Bürgerbrief spricht uns aus dem Herzen. Er be-
nennt, worum es geht: um Ehrlichkeit, um Verant-
wortung, um die Zukunftsfähigkeit unseres Staa-
tes. Deshalb unterstützen wir den Brief und wollen 
geschlossen den Bürgerinnen und Bürgern ‚reinen 
Wein‘ einschenken.
 
Deutschland ist ein starkes Land und gerade in einer 
ländlichen Region wie der Schwarzwald – Baar – Kreis 
haben wir in den zurückliegenden Jahrzehnten be-
wiesen, dass wir erfolgreich sein können. Jetzt brau-
chen wir den Mut, die Kraft und den Willen, diese Er-
folgsgeschichte auch in der Zukunft fortzuschreiben.
 
Die Politik muss sich jetzt bewegen, damit die Kom-
munen handlungsfähig bleiben, aber auch jeder Ein-
zelne einen Beitrag dazu leisten kann.
 
Bürgermeister
Rudolf Fluck  

Brief an die Bürgerinnen und Bürger in den 
Städten und Gemeinden in  
Baden-Württemberg zum Tag der  
Deutschen Einheit 2025 
Meine sehr geehrten Damen und Herren,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
mein Name ist Steffen Jäger, und ich bin Präsident des 
Gemeindetags Baden-Württemberg, der Stimme von 
1.065 Städten und Gemeinden.
Heute will ich mich auf ungewöhnliche Weise direkt an 
Sie wenden: nicht nur als Funktionsträger, sondern als 
Demokrat, als Bürger dieses Landes.
Denn die Lage ist ernst. Das spüren die Städte und Ge-
meinden. Das spüren Sie. Das spüren wir alle.
Der Krieg in der Ukraine führt uns schmerzhaft vor Augen: 
Frieden in Europa ist keine Selbstverständlichkeit. Gleich-
zeitig verschieben sich globale Machtverhältnisse. Die 
USA distanzieren sich – wirtschaftlich und sicherheitspo-
litisch. Wir können uns nicht mehr darauf verlassen, dass 
andere unsere Verteidigung übernehmen. Wir sind selbst 
gefordert. Wir müssen selbst Verantwortung tragen.
Gleichzeitig geraten wir wirtschaftlich unter Druck. Zwei 
Jahre Rezession, Standortverlagerungen, wachsender in-
ternationaler Wettbewerbsdruck: Unsere Volkswirtschaft 
hat an Schwung verloren. Wirtschaftliche Stärke ist aber 

Bürgerbrief des Gemeindetags: 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Präsident des Gemeindetags, Steffen Jäger, hat als 
Stimme der Städte und Gemeinden in Baden-Würt-
temberg einen eindringlichen Appell zur Lage unseres 
Landes und zur Rolle der Kommunen veröffentlicht. 
Ich unterstütze diesen Brief ausdrücklich – denn auch 
wir hier in Mönchweiler spüren Tag für Tag, was auf 
dem Spiel steht. Dies wird zukünftig in vielen Berei-
chen unserer Gemeinde gravierende Auswirkungen 
haben.
Die kommunale Ebene darf nicht weiter überfordert 
werden. Es braucht einen politischen Kulturwandel. 
Wir brauchen weniger Ankündigungen in Form von 
ungedeckten Schecks und mehr Umsetzungsfähigkeit 
– mit realistischen Standards, auskömmlicher Finan-
zierung und echtem Vertrauen in die kommunale Ver-
antwortung.



Donnerstag, 09. Oktober 2025 Mönchweiler Seite 5

das Fundament für das, was unser Gemeinwesen aus-
macht: ein funktionierender Sozialstaat, ein handlungsfä-
higer Rechtsstaat, eine lebendige Demokratie. Diese De-
mokratie lebt in unseren Städten und Gemeinden. Hier 
wird im Schulterschluss zwischen Rathaus und Bürgern 
die Grundlage für das Gelingen unseres Staates gelegt. 
Straßen, Brücken, Wasserversorgung, Kitas, Schulen, 
Feuerwehr, Sport- und Kulturstätten, Vereinsförderung 
und vieles mehr. Daseinsvorsorge und das gesellschaftli-
che Zusammenleben sind ohne handlungsfähige Kommu-
nen nicht möglich.

Was droht, wenn wir nicht handeln 
Die Kommunen sind damit das Rückgrat eines gelingen-
den Staates. Doch ihre Handlungsfähigkeit ist gefährdet. 
Die Kommunalfinanzen sind in einer solch dramatischen 
Schieflage, dass bereits die Erfüllung der Pflichtaufgaben 
kaum mehr möglich ist.
Konkret heißt das: Die Sanierung der Sporthalle, des Kin-
dergartens oder der Schule fallen aus. Investitionen in 
Klimaschutz oder Klimawandelanpassung werden gestri-
chen. Die Nutzungsgebühren steigen, die Hebesätze für 
Grund- und Gewerbesteuer reichen nicht mehr aus. Frei- 
und Hallenbäder lassen sich nicht mehr halten, die Ver-
einsförderung kommt auf den Prüfstand, Öffnungszeiten 
in Kitas oder auch der Bibliothek müssen reduziert wer-
den. Keine dieser Maßnahmen will ein Kommunalpolitiker 
beschließen – doch vielerorts werden sie unvermeidlich.
Geld allein wird dies jedoch nicht lösen. Denn was wir er-
leben, ist nicht nur eine finanzielle Überlastung – es ist 
ein strukturelles Problem. Der Staat lebt über seine Ver-
hältnisse – und das seit Jahren.
Die Summe an staatlichen Leistungszusagen, Standards, 
Versprechen hat ein Maß erreicht, das mit den verfügba-
ren Ressourcen nicht mehr erfüllbar ist.

Es braucht deshalb eine mutige Reform – strukturell 
und gesamtstaatlich 
Deshalb sind wir als Gesellschaft gefordert, eine struk-
turelle Antwort zu geben. Wir brauchen eine ehrliche, 
gesamtstaatliche Reform. Das heißt: weniger Einzelfallge-
rechtigkeit und mehr Eigenverantwortung. Wir brauchen 
eine Aufgaben- und Standardkritik, die den Mut hat, Pri-
oritäten zu setzen. Und wir brauchen die Bereitschaft, 
neu zu fragen: Was kann und muss der Staat leisten – und 
was kann er nicht mehr leisten, ohne sich selbst zu über-
fordern? 93 Prozent der Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister in Baden-Württemberg fordern eine konsequen-
te Reform in diesem Sinne.
Doch auch wir als Gesellschaft müssen bereit sein, eine 
solche Reform mitzugehen. Wir müssen beitragen – nicht 
nur erwarten. Wir müssen vertrauen – in unseren Ge-
meinsinn, seine Werte und unsere Kraft des Füreinan-
ders. Wir müssen bereit sein, mehr zu leisten – für den 
Staat, für die Gemeinschaft, für das Gelingen unserer frei-

heitlichen Demokratie. Demokratie ist kein Bestellshop – 
sie ist die Einladung an alle, sich mit ganzer Kraft für eine 
freiheitliche und wohlständige Gesellschaft einzubringen. 
Und deshalb kann Demokratie auf Dauer nur erfolgreich 
sein, wenn wir alle unseren Beitrag dazu leisten.
Wir brauchen auch Ehrlichkeit in der Migrationspolitik. 
Integration gelingt dann, wenn die Zugangszahlen be-
herrschbar und auch Mitwirkung und Rückführung ein 
wirksamer Teil des Systems sind. Wer zu uns kommt, 
muss unsere freiheitlich-demokratischen Grundwerte 
achten. Und er oder sie muss auch zum Gelingen von Ge-
sellschaft und Volkswirtschaft beitragen. Eine erfolgrei-
che und akzeptierte Migrationspolitik muss dies leisten. 
Dies aber immer auf der Grundlage von Humanität und 
Verantwortung. Menschenverächter haben keine Lösun-
gen, sie haben nur Propaganda. Wir Demokraten müssen 
beweisen, dass wir es besser können.
Und auch beim Klimaschutz gilt: Wir können als Deutsch-
land nur erfolgreich sein, wenn unser Weg für andere 
Staaten ein Vorbild ist – klar im Ziel, ökologisch wirksam, 
ökonomisch tragfähig und gesellschaftlich akzeptiert.

Das Grundgesetz als unser gemeinsames Fundament 
Unser Grundgesetz war nie als Schönwetterordnung ge-
dacht. Es wurde formuliert in einer Zeit, in der unser Land 
moralisch, politisch und wirtschaftlich in Trümmern lag. 
Es ist eine der größten Wohltaten, die unser Land je er-
fahren hat. Und es verpflichtet uns: zur Selbstverwaltung, 
zur Verantwortung, zur Teilhabe. Zur res publica – zur ge-
meinsamen Sache.
Die Gemeinden sind der Ort der Wahrheit, weil sie der 
Ort der Wirklichkeit sind.
Es gilt, diese Wirklichkeit anzuerkennen und aus der Krise 
den Mut zur Erneuerung zu schöpfen.
Und deshalb möchte ich dafür werben: machen wir uns 
bewusst, was unser Staat, was unsere Demokratie zum 
Gelingen braucht.
Und dazu gehört zuallererst eine neue Ehrlichkeit und ein 
nüchterner Realismus: Wir stehen vor den größten Her-
ausforderungen seit Jahrzehnten. Als Vertreter der Kom-
munen sagen wir Ihnen die Wahrheit: dies wird uns allen 
etwas abverlangen.

Ich bin aber davon überzeugt, wir können das meistern; 
Gemeinsam, mit Mut und Willen.
Mit einer Haltung, die nicht fragt, was andere tun, son-
dern, was wir selbst beitragen können. Die Bereitschaft, 
auch dann standhaft zu bleiben, wenn es unbequem wird. 
Die Chance, dass wir alle auch künftig in einem lebendi-
gen und freien Land leben dürfen, muss uns Ansporn sein.
Und daher meine Bitte: Machen Sie mit. Für unsere Kin-
der. Für unser Land. Für unsere Demokratie. Für uns.

In Verantwortung und Verbundenheit,
Ihr Steffen Jäger
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Der Mitmach-Zirkus findet auf dem Sportplatzgelände statt.

Amtliche 
Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
 Aufstellungsbeschluss und Beschluss zur Durchführung 
der frühzeitigen Beteiligung des Bebauungsplans und 

der örtlichen Bauvorschriften 
„Am Fohrenwald“

Der Gemeinderat der Gemeinde Mönchweiler hat am 
17.07.2025 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 
1 BauGB beschlossen, den Bebauungsplan und die örtli-
chen Bauvorschriften „Am Fohrenwald“ aufzustellen. Am 
25.09.2025 hat der Gemeinderat den Vorentwurf des Be-
bauungsplans „Am Fohrenwald“ und den Vorentwurf der 
zusammen mit ihm aufgestellten Örtlichen Bauvorschrif-
ten gebilligt und beschlossen, die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und die früh-
zeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
 
Ziele und Zwecke der Planung
Mönchweiler verfügt mit dem Gewerbegebiet „Egert“ 
über große Gewerbeflächen. Da bereits alle Gewerbe-
flächen veräußert wurden, kann die Gemeinde der an-

haltenden Nachfrage durch Gewerbetreibende nicht 
mehr gerecht werden. Nicht zuletzt wegen der hervor-
ragenden Anbindung an die B33 zwischen Offenburg und 
Ravensburg, hält die Nachfrage nach Gewerbeflächen 
in Mönchweiler weiter an. Es liegen bereits 5 konkrete 
Interessensbekundungen - insbesondere für Kleingewer-
be, Handwerk und Büros - vor. Zudem möchte die Fa. 
CTP in unmittelbarer Nachbarschaft ihr Betriebsgelände 
erweitern. Die Gemeinde Mönchweiler möchte deshalb 
das Gewerbegebiet nach Norden weiterentwickeln. Mit 
der erworbenen Fläche nördlich der Firma CTP (ehem. 
Zeyko) besteht nun die Möglichkeit, das Gewerbegebiet 
Egert auf gemeindeeigener Fläche zu erweitern und der 
hohen Nachfrage nach Gewerbeflächen kurz- bis mittel-
fristig zu begegnen. Deshalb soll für diesen Bereich ein 
Bebauungsplan aufgestellt werden. Neben kleinteiligen 
Gewerbegrundstücken soll im Osten des Plangebiets 
auch eine große, zusammenhängende Gewerbefläche 
zur Verfügung gestellt werden. Die Planung verfolgt im 
Wesentlichen folgende Ziele:
• Bereitstellung von dringend benötigten Gewerbeflächen
• Schaffung und Sicherung von Arbeitsplätzen
• Sicherstellung einer geordneten städtebaulichen Ent-

wicklung
• Effiziente und ökonomische Erschließung der Grundstücke
• Schutz wertvoller Strukturen (Wald, Artenschutz, Land-

schaftsbild)

Die Bebauungsplanaufstellung erfolgt im zweistufigen 
Verfahren mit Umweltprüfung. Der Flächennutzungsplan 
wird im Parallelverfahren punktuell geändert.
Lage
Das Plangebiet ist ca. 8,4 ha groß und befindet sich im 
äußersten Nordwesten Mönchweilers direkt an der 
B33-Anschlussstelle „Gewerbegebiet Egert“. Südöstlich 
des Plangebiets befindet sich die Produktionshalle der 
ehemaligen Firma „Zeyko Küchen“ (heutiger Eigentümer: 
Firma CTP). Nördlich und westlich des Plangebiets schlie-
ßen sich Waldflächen an. Südlich setzt sich das bestehen-
de Gewerbegebiet „Egert“ fort. Im Einzelnen gilt der La-
geplan vom 25.09.2025. Der Planbereich ist im folgenden 
Kartenausschnitt dargestellt:
Obere Mühlenstraße , Am Fohrenwald, B33
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Der Vorentwurf des Bebauungsplans sowie der örtlichen 
Bauvorschriften wird mit Begründung und dem Vorent-
wurf des Umweltberichts mit spezieller artenschutz-
rechtlicher Prüfung vom

20.10.2025 bis einschließlich 21.11.2025 
(Veröffentlichungsfrist)

auf der Homepage der Gemeinde Mönchweiler unter 
https://moenchweiler.de/bekanntmachungen/ im In-
ternet veröffentlicht. Als andere leicht zu erreichende 
Zugangsmöglichkeit werden alle Unterlagen innerhalb 
der oben genannten Frist auch beim Bauamt im Rat-
haus der Gemeinde Mönchweiler, Hindenburgstraße 
42, 78087 Mönchweiler, Flur 1. Obergeschoss während 
der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt. Wäh-
rend der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen 
bei der Gemeinde Mönchweiler abgegeben werden. Die 
Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden 
(z.B. E-Mail), können aber bei Bedarf auch auf anderem 
Weg (z.B. schriftlich oder zur Niederschrift) abgegeben 
werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellung-
nahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass 
nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben können.

Mönchweiler, 09.10.2025
 

Rudolf Fluck
Bürgermeister

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Mönchweiler / Obereschach 
Pfarramt, Hindenburgstraße 23

Telefon: 71017 
E-Mail: moenchweiler@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.evangelisch-moenchweiler.de  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstags 14 - 17 Uhr
Freitags 14 – 16:30 Uhr
Pfarrer Jan-Dominik Toepper, Tel.: 0157/92369051 
Email: jan-dominik.toepper@kbz.ekiba.de 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen:
Freitag, 10.10.2025
19:00 Uhr Friedensgebet - Antoniuskirche
Samstag, 11.10.2025
10:00 Uhr Goldene Hochzeit von Maria & Georg Bösin-
ger - Antoniuskirche
50 Jahre *09.10.1975
*** Das Jubelpaar lädt alle Freunde und Bekannte ganz 
herzlich ein zum Gottesdienst
und zum anschließendem Sektempfang ***

18:00 Uhr Jugendkreis - Arche
Sonntag, 12.10.2025
10:00 Uhr Gottesdienst - Antoniuskirche
Montag, 13.10.2025
18:00 Uhr Ökumenischer Singkreis
Mittwoch, 15.10.2025
07:00 Uhr Gebetskreis - Arche
14.30 Uhr Arche-Treff - Arche
Donnerstag, 16.10.2025
09:30 Uhr Krabbelmäuse - Arche
Freitag, 17.10.2025
19:00 Uhr Friedensgebet - Antoniuskirche
Sonntag, 19.10.2025
10:00 Uhr Jubelkonfirmations-Gottesdienst mit dem 
Singkreis - Antoniuskirche
 
Neustart des Jugendkreises
Ab Oktober startet unser Jugendkreis wieder!
Immer am 2. und 4. Samstag des Monats treffen wir uns 
um 18:00 Uhr in der Arche. Das erste Treffen findet also 
am 11.10.2025 statt. Es erwarten euch Spiel & Spaß, Aus-
flüge, Gemeinschaft und Snacks! Für alle ab 10 Jahren, 
denen Gemeinschaft, Glaube und Action wichtig ist.
Bei Fragen könnt ihr euch an das Pfarramt wenden.
Wir freuen uns auf euch! Miriam & Timo
 
Jubelkonfirmation 2025
Alle, deren Konfirmation in diesem Jahr 50, 60 oder 70 
Jahre her ist, und die in unserer Gemeinde gemeldet sind, 
haben ein Einladungsschreiben für die Jubelkonfirmati-
on am Sonntag, den 19.10.2025 erhalten. Wir laden alle 
herzlich ein und freuen uns auf einen schönen Festgottes-
dienst mit Ihnen!
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Katholische Kirchengemeinde 
Mönchweiler 
Katholische Kirchengemeinde An der Eschach 

Homepage: www.kath-andereschach.de 
Abonnieren Sie sich jetzt unseren Newsletter unter www.kath-andereschach.de. Sie erhal-
ten dann 14tägig wichtige Infos aus unserer Seelsorgeeinheit und auch Gottesdienstzeiten 
direkt per Mail!   

Unsere Pfarrbüros: 
Gemeinsame Telefonnummer:  07725 9799060 
Gemeinsame E-Mailanschrift: pfarramt@kath-andereschach.de 

Öffnungszeiten der Pfarrbüros:  
Montag 08:00 bis 14:00 Uhr (Neuhausen)
Dienstag 07:00 bis 11:00 Uhr (Neuhausen)
 15:00 bis 19:00 Uhr (Niedereschach)
Mittwoch 08:00 bis 11:00 Uhr (Niedereschach)
Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr (Neuhausen)
Freitag 08:00 bis 11:00 Uhr (Niedereschach)

Unser Seelsorgeteam: 
Pfarradministrator: Josef Fischer
Josef.fischer@kath-kirche-villingen.de   07721 88696-0 
Stefan Fornal, Diakon  0176/40459428 
Christian Müller-Heidt, Diakon  0173 9243736 
Michael Käfer, Gemeindereferent 07725 9799064 oder 01590 6389187 
Angela Fürderer, Pastoralreferentin 07725 9799061  oder 0176 36393299 

E-Mail-Anschriften: vorname.nachname@kath-andereschach.de 

Alle Gottesdienste finden Sie auf unserer Homepage: 
www.kath-andereschach.de

Samstag, 11.10.2025
07:15 Uhr Morgenimpuls zum Beginn der Männerwall-
fahrt - Sinkingen
18:00 Uhr Eucharistiefeier - Fischbach

Sonntag, 12.10.2025
09:00 Uhr Eucharistiefeier - Dauchingen
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Familiengottesdienst, mitge-
staltet von der Band "Saitenwind" - Neuhausen

Donnerstag, 16.10.2025
18:00 Uhr Wegottesdienst - der Ort wird noch bekannt 
gegeben auf der Homepage
 

Auf Geht ś zur Pfarreiratswahl 2025
Onlinewahl vom 05.10. bis 17.10.25 
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EVANGELISCH-FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE MÖNCHWEILER 

Kontakt:  
Gemeindehaus Am Weiherdamm 2 
Heinz Noche, Gemeindereferent 
Tel. Nr. 07721/62635 • info@efg-mw.com 
www.efg-mönchweiler.de

Unsere Termine:
Sonntag, 12.10.2025
10.00 Uhr   Erntedankgottesdienst,  parallel MöweKids 
Dienstag, 14.10.2025
19.30 Uhr   Ritmo-Fit
Mittwoch, 15.10.2025
09.30 Uhr   Krabbelgruppe
17.00 Uhr   Jungschar
19.00 Uhr   Tennykreis
Freitag, 17.10.2025
19.00 Uhr   Jugendkreis "Connect"

Zu allen Gemeindeveranstaltungen und Gruppen sind Be-
sucher und Gäste immer recht herzlich eingeladen.

Wenn Sie Glaubens- oder Lebensfragen bewegen oder 
wenn Sie uns kennenlernen wollen, nehmen Sie bitte 
Kontakt mit uns auf.
Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie.
 
Kontakt:
Gemeindehaus Am Weiherdamm 2
Tel: 07721/62635
Heinz Noche, Gemeindereferent
info@efg-mw.com
www.efg-mw.com
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Vereinsnachrichten

DRK-ORTSVEREIN

Das Deutsche Rote Kreuz startet eine große  
Mitgliederwerbeaktion in Königsfeld und  
Mönchweiler in der Woche  
vom 20. – 24.10.2025
Ziel ist es, neue Fördermitglieder zu gewinnen, die mit 
ihrem Beitrag die wichtige Arbeit des Deutschen Roten 
Kreuzes vor Ort unterstützen. 

Zusammen mit dem Kreisverband Villingen-Schwennin-
gen e.V. und unserem Partner Connext Marketing rufen 
wir Sie auf:

Jetzt Mitglied werden – Ihre Unterstützung zählt !
Transparenz und Sicherheit stehen im Vordergrund. Die 
Werberinnen und Werber sind deutlich als Vertreter des 
DRK erkennbar. Sie tragen DRK-Kleidung, sind mit Fahr-
zeugen des DRK unterwegs und können sich jederzeit 
ausweisen. Die zuständigen Behörden und die Polizei 
werden im Vorfeld über die Aktion informiert, um größt-
mögliche Transparenz und Sicherheit für die Bevölkerung 
zu gewährleisten.

Ihre Unterstützung zählt – direkt vor Ort
Die Mitgliedsbeiträge kommen ausschließlich unserem 
Ortsverein zugute. Damit fördern Sie direkt die ehren-
amtliche Arbeit in Ihrer Gemeinde – sei es bei Sanitäts-
diensten, Blutspendeaktionen, Katastrophenschutz oder 
der Jugendarbeit.

Warum Mitglied werden?
• Stärkung des Ehrenamts: Ihre Beiträge ermöglichen 

Schulungen, Ausrüstung und Einsätze der Helferinnen 
und Helfer.

• Hilfe, die ankommt: Sie unterstützen Menschen in Not 
schnell, unbürokratisch und lokal.

• Solidarität zeigen: Als Mitglied setzen Sie ein Zeichen 
für Menschlichkeit und gesellschaftlichen Zusammen-
halt.

• Steuerlich absetzbar: Ihre Fördermitgliedschaft ist als 
Spende steuerlich absetzbar.

Der DRK Ortsverein Königsfeld e.V. freut sich über jede 
neue Unterstützung. Gemeinsam können wir mehr bewe-
gen – für unsere Region und für die Menschen, die Hilfe 
brauchen.

Kontakt und Rückfragen:
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Königsfeld e.V.
mit Ortsgruppe Mönchweiler
Norbert Maurer
Tel.: 07725 / 437

FUSSBALL-CLUB MÖNCHWEILER

Punktspiele am Sonntag, den 12.10.25
13:00 Uhr: SG Mönchweiler/Peterzell 2 - 
  SG Fischbach-Weiler 2 (in Mönchweiler)
15:15 Uhr: SG Mönchweiler/Peterzell - 
  SG Fischbach-Weiler (in Mönchweiler)

FREUNDESKREIS  
DER GMS MÖNCHWEILER

Vors.: Hans-Joachim Herms, Alpenblick 11, 
78089 Unterkirnach

Mönchweiler, 05.10.25 ,
An alle Mitglieder,
Eltern der GMS Mönchweiler und alle Bürger 
und Bürgerinnen 

Einladung zur Jahreshauptversammlung des  
Vereins der Freunde der Gemeinschaftsschule  
Mönchweiler e. V.
Zur Jahreshauptversammlung des Vereins der Freunde 
der GMS Mönchweiler möchte ich alle Mitglieder, inter-
essierte  Eltern und Freunde der Schule herzlich einladen. 
Laut Satzung ist darauf hinzuweisen, dass die Mitglieder-
versammlung unabhängig von der Anzahl der erschiene-
nen Mitglieder beschlussfähig ist.
Termin:  Dienstag, 18.11.25 um 19.00 Uhr
Ort:  in der Mensa der Gemeinschaftsschule
Tagesordnung:
1. Bestätigung der Tagesordnung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht zum Wirtschaftsplan 2024 / 25
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung Vorstand
6. Wahlen (1. Vorsitzende/r, Kassierer*in, 1. Beisitzer*in, 

2 Kassenprüfer*innen)
7. Bericht zum Stand der Schule
8. Wirtschaftsplan 2025 / 26
9. Aktivitäten im nächsten Geschäftsjahr
10. Verschiedenes

Karl-Josef Birbaum
Schriftführer

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 

Samstag, 18.10.2025: Brombeeren und  
Himbeeren richtig schneiden
Zu diesem Treffen öffnet Gabriele und Wolfgang Bild-
hauer ihr Gartentürle. Ferdinand Börsig zeigt, wie die 
Sträucher richtig geschnitten werden, dass der Ertrag im 
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nächsten Jahr ergiebig wird. Anschließend bauen wir ge-
meinsam aus den Brombeerruten kleine Bienenhotels. 
Ist also auch etwas für kleine Naturliebhaber. Wer hat, 
bringt eine Konservendose mit. Zur Belohnung gibt es 
dann noch einen Becher heißen Apfelpunch.  Der Termin 
findet bei jedem Wetter statt. Wir haben die Möglichkeit, 
im schönen afrikanischen Gartenpavillon zu basteln.
Wie immer bilden wir Fahrgemeinschaften und treffen 
uns um 14:00 Uhr in der Schillerstr. (kath.Kirche)
Für Gäste und Vereinsmitglieder die direkt fahren: Alb-
blickweg 5.  Wir freuen uns auf euer Kommen.
Es wäre sehr hilfreich, wenn ihr euch bei Elke Pfau an-
melden würdet.Tel.: 07725/91832 oder 0152 1615110  
Email: ogv@moenchweiler.de

TURNVEREIN MÖNCHWEILER

MUSIKVEREIN MÖNCHWEILER

Weinfest 2025
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
am 11.10.2025 findet das diesjährige Weinfest des Mu-
sikvereins Mönchweiler statt.  Um 18.30 Uhr öffnen wir 
für Sie wieder die herbstlich dekorierte Alemannenhalle. 

Ab 19.00 Uhr unterhält der Musikverein Kommingen 
und im Anschluss sorgt die Musikkapelle Fürstenberg für 
Stimmung.  Genießen Sie ein paar schöne Stunden, ohne 
auf das Wetter achten zu müssen, und begleiten Sie uns 
bei Blasmusik, Weinen und Essen zu einem Ausflug in die 
Weinregionen Deutschlands und Europas. 

Auf Ihr und Euer kommen freut sich der
Musikverein Mönchweiler

 

Spaß beim Handarbeiten 
Alle, die gerne in geselliger Runde stricken, häkeln und 
nähen möchten, sind herzlich eingeladen
am Donnerstag, den 16. Oktober, ab 14:00 Uhr
in den Gemeinschaftsraum im WOHN.PARK (Dachgeschoss)
Alle weiteren Termine finden 14-tägig in den geraden Ka-
lenderwochen statt. Für Fragen und Anregungen stehen 
wir gerne zur Verfügung und freuen uns auf einen regen 
Erfahrungsaustausch.

Kontaktadressen:
Frau Theresia Klug     
Frau Birgit Rautschek
Festnetz: 07721-72036 | 07721-71868   
Mobil: 0157 82826865
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Bürgerzentrum • Bürgercafé
EINLADUNG 
Spiele Abend

alte Klassiker & Spiele des Jahres
Freitag 10. Oktober
18:15 – 20:30 Uhr

Lust auf Spiele? Klassiker, wie „Mensch ärgere dich 
nicht“ oder „Mühle“, aber auch „Schach“ oder „Mika-
do“ dürfen neu entdeckt werden. Lassen Sie sich von 
den Spielen des Jahres überraschen.
Egal ob Ihnen daheim Spielpartner fehlen oder Sie 
das Brettspiel noch nie gespielt haben – Sie sind Herz-
lich Willkommen an unserem dritten Spieleabend im 
Bürgerzentrum. 
Ihre Generationenbrücke Mönchweiler e.V.

Ende
des 

redaktionellen Teils

KEINE ZEIT? KEIN PROBLEM! 
WENN ES SCHNELL GEHEN MUSS,

EINFACH ONLINE BUCHEN.

www.primo-stockach.de • Tel. 07771 9317-11



Kaufe alle Autos
Benzin und Diesel, TÜV, km egal.

Tel. 01522 60 30 394 • gut bezahlt

Garage gesucht
Wir suchen eine Garage oder Ähnliches (gerne längerfristig) zum Unterstellen 

unserer vier Motorräder in Mönchweiler oder näherer Umgebung.

Tel. 01573-193 28 41, M. Kretschmer, Mönchweiler

EINE APP DIE BEGEISTERT!
Sie lieben Apps, darum verfügt „My eBlättle“ 
über viele nützliche Funktionen. 
Zu ihrem Print-Heimatblatt können Sie ab sofort 
auch das digitale Heimatblatt lesen. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie.

„My eBlättle“ 



Einladung zum Einweihungsfest 
– Umbau Hof

Am 11. Oktober 2025 ab 12 Uhr-Open 
End ist es so weit: Unser Hof- Umbau ist 
fertig – das feiern wir stilvoll und mit PS!

Was euch erwartet: 
  Jeder darf sein schönes Auto mitbrin-
gen und stolz vorführen – ob Oldti-
mer, Sportwagen oder einfach ein 
gepflegter Liebling auf vier Rädern. 

  Speisen & Getränke vor Ort erhältlich.

  Gute Musik und noch bessere Laune 
sorgt für die richtige Atmosphäre. 

  Gemeinsam lassen wir den Abend ge-
mütlich ausklingen.

Kommt vorbei, bringt Freunde und Familie 
mit – wir freuen uns auf einen großartigen 
Tag mit euch!

Datum:  Samstag, 11.10.2025 
Uhrzeit:  ab 12.00 Uhr -Open End
Ort:   Zeisberg Corse GmbH
  Fichtenstraße 52/1
  78087 Mönchweiler

Autohaus Zeisberg Corse GmbH
Fichtenstraße 52/1, 78087 Mönchweiler

Tel.: 07721/63344 
E-Mail: office@auto-zeisberg.de

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ak - baen - broi - che - de - di - dik - dro - 
dub - frau - fuehl - ge - gel - ger - grie - haeng - hen - jung - 
kleo - ler - li - los - mis - na - na - nis - no - pa - pe - pro - ren - ri - 
rist - ro - sche - see - sou - speer - straf - tac - tav - ten - ter - 
tie - tier - tiz - ton - tra - ver - vo - vor - wurf - zess - zug
sind 20 Wörter zu bilden, deren dritte und vierte 
Buchstaben, jeweils von unten nach oben gelesen, eine 
Bauernweisheit ergeben.

1. peruan. Provinzhauptstadt

2. Südeuropäer

3. Omen, Ahnung

4. Telegramm, Eilbrief

5. US-Bundesstaat

6. politischer Gewalttäter

7. Disziplin der Leichtathletik

8. Brettspiel aus der Antike

9. ohne Laut

10. altägyptische Königin

11. Tier mit wechselnder Heimat

12. Dompteur

13. Unglück

14. Gerichtsverfahren

15. Fabelwesen, Fischfrau

16. russisches Nuklearzentrum

17. ostdt.: Brathähnchen

18. Gedächtnisstütze

19. bestimmen, aufzwingen

20. Unheil ankündigen

D
EI

KE
 P

RE
SS

PRIMO-RÄTSELSPASS

ak - baen - broi - che - de - di - dik - dro - ak - baen - broi - che - de - di - dik - dro - ak - baen - broi - che - de - di - dik - dro - 

Lösung:1. Tacna, 2. Grieche, 3. Vorgefuehl, 4. Depesche, 5. Missouri, 6. Terrorist, 
7. Speerwurf, 8. Tavli, 9. tonlos, 10. Kleopatra, 11. Zugvogel, 12. Tierbaendiger, 
13. Verhaengnis, 14. Strafprozess, 15. Seejungfrau, 16. Dubna, 17. Broiler,
 18. Aktennotiz, 19. diktieren, 20. drohen – „Oktoberregen verspricht ein Jahr 
voller Segen.“



Die Erzdiözese Freiburg sucht für die Verwaltung der Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Hl. Dreifaltigkeit Donaueschingen am Standort VS-Tannheim

zum 01.01.2026 eine/n MITARBEITER/IN FÜR DAS SEKRETARIAT  (W/M/D)
50-60 % (UNBEFRISTET) 19,75 - 23,70 Wochenstunden

Die Tätigkeit beinhaltet auch die Wahrnehmung von Vor-Ort-Terminen.

WAS SIE ERWARTET
• selbständige Erledigung aller üblichen Aufgaben im Sekretariat
• Die gesamte Büroorganisation und Telefonzentrale
• Planung, Vorbereitung und Betreuung von Veranstaltungen
• Unterstützung des Pfarreiökonomen bei anfallenden Aufgaben
• Zuarbeit bei der Erstellung von Dokumenten und Projekten
• Terminkoordination / Führen von Terminkalender
• Datenrecherche

WAS SIE MITBRINGEN SOLLTEN
• abgeschlossene Berufsausbildung im Verwaltungs- oder  
 kaufmännischen Bereich
• sicherer Umgang mit EDV-Programmen  
 (insbesondere Word, Excel und Outlook)
• ausgeprägte Dienstleistungsorientierung im persönlichen  
 und telefonischen Kontakt
• Identifikation mit den Zielen und Werten der katholischen Kirche
• Berufserfahrung im Bereich Sekretariat wünschenswert
• Kommunikations- und Organisationsfähigkeit
• selbständige und sorgfältige Arbeitsweise

WAS WIR BIETEN
• eine unbefristete Stelle in Entgeltgruppe 8 der AVO  
 (in Anlehnung an den TV-L).
• eine interessante, vielfältige und herausfordernde Tätigkeit
• Fort- und Weiterbildungen
• flexible Arbeitszeiten, Regelungen zur Vereinbarkeit von Beruf & Familie
• Altersvorsorge (KZVK)
• Dienstfahrradleasing mit Jobrad
• Betriebliches Gesundheitsmanagement
• Zuschuss zum Jobticket
• Hansefit

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit Ihren aussagekräftigen Unterlagen  
(Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnissen) bis 31.10.2025

ausschließlich per E-Mail in einem PDF-Dokument  
an: mario.isele@vst-stuehlingen.de

Für Fragen steht Ihnen Herr Mario Isele  
(Tel. 07744 9201 13) gerne zur Verfügung.

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Was nun???

Nutzen Sie unsere 40-jährige Erfahrung bis hin zum 
Notartermin! Vereinbaren Sie direkt einen unverbindlichen 

Termin mit Herrn Schleicher. Gerne informiert er Sie und 
übernimmt eine kostenlose Bewertung für Ihre Immobilie!!! 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
Tel. 07721 99770

Niedere Straße 78 /80      78050 VS-Villingen
  info@schleicher.de            www.schleicher.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
www.primo-stockach.de • www.myeblättle.de

S’ 
immer 
dabei!

’
immer immer 

Blättle 


